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Die Abschlussklassen 2019
Die eidgenössische Maturaprüfung haben bestanden:

5A Latein und Englisch
Bucher Sophie, Raron. Carlen Céline, Goms. Gruber Marina, 
Gampel-Bratsch. Heynen Jascha, Naters. Hischier David, Leuk. 
Imhof Julian, Fiesch. Jäger Noémie Zoé, Turtmann-Unterems. 
Quach An Ton, Brig-Glis. Ritz Jeannine, Goms. Tscherrig  
Andrea Matteo, Turtmann-Unterems. Zimmermann Rahel, 
Visperterminen.

5A Physik und Anwendungen der Mathematik
Bonvin Maximilian Eduard, Crans-Montana. Gwerder Sira, 
Brig-Glis. Imboden Marco, St. Niklaus. Ittig Robert, Mörel-Filet. 
Lötscher Severin, Leuk. Muresan Anna, Sitten. Oggier Sven, 
Salgesch. Perruchoud Arnaud, Lens. Rey Norman, Crans-
Montana. Roduit Sacha, Saillon. Russi Gian, Baltschieder. 
Vaglyarov Ivan, Salgesch. Voeten Jerun, Baltschieder. 

5B Bildnerisches Gestalten
Crobu Sharon, Naters. Jungius Leah, Termen. Lehmann Jeanne 
Sophie, Visp. Marienfeld Lucia, Termen. Menath Daniela Maria, 
Naters. Pfammatter Deborah Céline, Naters. Schwander Tim 
Luca, Zermatt. 

5B Musik
Eggel Jasmin, Ried-Brig. Feger Gregory, Leuk. Kohlbrenner 
Martina, Gampel-Bratsch. Locher Elena, Brig-Glis. Paiva Duarte 
Catarina, Zermatt. Ruedin Estelle, Venthône. Studer Deborah 
Anna, Brig-Glis. Udry Marie, Savièse. Von Streng Marie-Thérèse, 
Montherod. Werlen Marc Johann, Steg-Hohtenn.

5C Italienisch
Blanc Yaël Liliane, Ayent. Dani Matthias, Visp. Gehrig Deborah, 
Goms. Hutter Sarah Susanne, Naters. In-Albon Stefanie, Naters. 
Julen Vera, Zermatt. Kalbermatter Lena Véronique, Zermatt. 
Kofmehl Sarah Elena, Leukerbad. Lauber Lars, Steg-Hohtenn. 
Perrig Alexander Elias, Brig-Glis. Perrig Anne-Catherine, Brig-
Glis. Schaller Joana Katharina, Törbel. Schmid Bryan, Siders. 
Taudien Sarah Anna, Bagnes. Zufferey Marion Anniviers.

5D Spanisch
Biderbost Lorie, Grengiols. Blättler Melanie, Brig-Glis. 
Brantschen Geraldine, Termen. Galofaro Lily, Crans-Montana. 
Hildbrand Céline, Gampel-Bratsch. Karlen Saila Maria, Bitsch. 
Matter Léna Anna, Siders. Rahmé Michelle, Gryon. Raich Elena 
Norma, Brig-Glis. Ruffener Giulia Alessandra, Raron. Schriber 
Melanie, Brig-Glis. Seiler Chiara Anna, Ried-Brig. Steuer Marja 
Emilia, Savièse. Studer Patrice, Visperterminen. Zuber Nicole 
Sandra, Ried-Brig. 

5E Biologie und Chemie
Abgottspon Lars, Ried-Brig. Allet Noemie Sarah, Siders. Amherd 
Fabian, Brig-Glis. Benkel Felix, Zeneggen. Biner Michelle, Zer-
matt. Bonvin Noemi, Naters. Brigger Alfons, Staldenried. Büchel 
Matthias Emanuel, Brig-Glis. Donaldson Samuel, Ausserberg. 
Erceg David, Leuk. Hellrigl Kristina, Brig-Glis. Imboden Steve 
Christian, Zermatt. Lorenz Svenja, Stalden. Metry Célia, Miège. 
Metry Xavier Vincent, Leuk. Murmann Valérie, Gampel-Bratsch. 
Ruffiner Pamela, Lalden. Schmid Raphael, Visp. Schnyder Ange-
la, Bitsch. Schnyder Laura, Stalden. Walliser Selim, Brig-Glis. 
Zeiter Lukas, Visp. Zenhäusern Melissa Maria, Bürchen. 

5F Biologie und Chemie
Carlen Ylva Maria, Gampel-Bratsch. Erler Mathis, Obergoms. 
Giachino Yanara, Miège. Hugo Simon, Saas-Almagell. Lorenz 
Alexandra, Visp. Roten Noemie, Salgesch. Schaller Dennis, 
Brig-Glis. Schmid Valentin, Visp. Schmidt Leonie, Brig-Glis. 
Schnidrig Céline, Stalden. Seeberger Rahel, Brig-Glis. Vomsattel 
Hannes, Brig-Glis. Zenklusen Lorella, Brig-Glis. Zimmermann 
Jan, Naters. Zurbriggen Céline, Saas-Almagell.

5F Wirtschaft und Recht
Anthamatten Diego, Eggerberg. Aufdenblatten Jonas Maximi-
lian, Zermatt. Borter Nicolas, Ried-Brig. Kohler Julie, Saas-Fee. 
Locher Hannah Caecilia, Brig-Glis. Mayoraz Dylan-Steeven, 
Leuk. Münger David, Zermatt. Näpfli Salome Nina, Visp. 
Pasquier Joël, Sitten. Pfaffen Anina, Naters. Zen-Ruffinen Renja, 
Leuk. 

5G Wirtschaft und Recht
Amacker Jonas, Bürchen. Bellwalder Kevin Tobias, Brig-Glis. 
Berchtold Sandro, Ried-Brig. Bissig Enzo Giulio, Visp. Gurnari 
Michel, Baltschieder. Hauser Joel, Zermatt. Heinzmann Anthime 
Maxime, Brig-Glis. Heinzmann Noe, Visperterminen. In-Albon 
Ylena Maria, Baltschieder. Kalbermatten Pascal Silvio, Saas-
Almagell. Kuster Cristobal Jordi, Zermatt. Mazotti Lukas, Visp. 
Menath Sebastian, Naters. Rubin Melinda, Baltschieder. Ruff 
Mathias, Leuk. Sarbach Grégory Bernhard, St. Niklaus. 
Zurbriggen Laila, Visp.

5H Wirtschaft und Recht
Bitschnau Elisa, Sitten. Corthay Jérémy, Bagnes. Dumont Oscar 
Patrick Marc Peter, Bagnes. Forte Andrea, Lugano. Grand Cloé, 
Grône. Grognuz Lisa, Martinach. Maillard Arthur, Bagnes. Rast 
Camille, Sitten. Sarda Léonard Camille, Bex.

Passerelle Dubs
Die Ergänzungsprüfung haben bestanden:
Andenmatten Dennis, Saas-Grund. Beljan Ruza, Visp. Bernini 
Claudio, Bitsch. Brantschen Désirée Sarah, St. Niklaus. Clausen 
Jonathan, Ernen. Eberhardt Björn, Steg-Hohtenn. Heinzmann 
Christian, Brig-Glis. Jentsch Vanessa, Ernen. Pfammatter Aron, 
Brig-Glis. Stucky Noah, Lalden. Tscherry Geraldine, Vispertermi-
nen. Ulrich Damian Andreas Joseph, Naters. Walpen Raphael 
Alexander, Naters.

Die Preisträger
Preis der Kämpfen-Moritz-Stiftung
Sandro Berchtold, 5G, Note 5.62
Daniela Maria Menath, 5B, Note 5.52
Valérie Murmann, 5E, Note 5.29

Preis der Walliser Kantonalbank  
für die beste Bilingue-Matura
Sophie Nicole Bucher, 5A, Note 5.24

Preis der Walliser Kantonalbank 
für die beste Matura im SF Spanisch
Lorie Biderbost, 5D, Note 5.3

Preis der Walliser Kantonalbank 
für die beste Matura im SF Latein 
und Englisch
Sophie Nicole Bucher, 5A, Note 5.86

Preis der Lonza AG Walliser Werke für 
die beste Matura im SF Biologie und 
Chemie
Noemie Sarah Allet, 5E, Note 5.87

Preis der Fontaris AG und der Colonia 
Italiana für die beste Matura im SF 
Italienisch
Matthias Dani, 5C, Note 5.73
Preis der Société Suisse des  

Explosifs Gamsen für die beste Matu-
ra im SF Physik und Anwendungen 
der Mathematik
Marco Imboden, 5A, Note 5.29

Preis der Walliser Handelskammer für 
die beste Matura im SF Wirtschaft 
und Recht
Sandro Berchtold, 5G, Note 5.68

Preis der Allgemeinen Musikschule 
Oberwallis AMO für die beste Matura 
im SF Musik
Elena Locher, 5B, Note 5.78

Preis des Oberwalliser Kunstvereins 
für die beste Matura im SF Bildneri-
sches Gestalten
Lucia Marienfeld, 5B, Note 5.43
Daniela Maria Menath, 5B, Note 5.43

Ketteler-Preis für die beste Matura 
im Fach Philosophie
Laila Zurbriggen, 5G, Note 6.0

Preis des «Walliser Boten» für die 
beste Matura im Fach Deutsch 

Daniela Maria Menath, 5B, Note 5.63

Preis des Cambridge English Exami-
nations Centre Valais/Wallis für die 
beste Matura im Fach Englisch
Sophie Nicole Bucher, 5A, Note 5.73
Jascha Heynen, 5A, Note 5.73

Preis der Schweizerischen Stiftung 
für das Stockalperschloss für die  
beste Matura im Fach Geschichte
Daniela Maria Menath, 5B, Note 5.8
Dylan-Steeven Mayoraz, 5F, Note 5.8

Preis des Oberwalliser Verbands  
der Raiffeisenbanken für die beste 
Maturaarbeit
Jascha Heynen, 5A, Note 6.0  
(97 Punkte)

Preis der Hallenbarter AG, General-
unternehmung, Obergesteln/Naters 
für die beste Ergänzungsprüfung in 
der Passerelle Dubs
Geraldine Tscherry, Dubs, Note 5.27 
(26.5 Punkte)

Maturafeier | 159 erfolgreiche Maturanden gehen vom Kollegium ab

«Kommen Sie zurück!»

BRIG-GLIS | Sie haben es 
geschafft: 159 Maturan­
den durften gestern 
Nachmittag aus den 
Händen von Bildungs­
minister Christophe 
Darbellay ihre Diplome 
in Empfang nehmen. 
Weniger erfreulich: Mit 
18 Maturanden fielen so 
viele durch wie noch nie.

«Beginne nie aufzuhören und 
höre nie auf anzufangen», 
richtet Gerhard Schmidt, Rek­
tor des Kollegiums Spiritus 
Sanctus, das Wort an die An­
wesenden der diesjährigen Ma­
turafeier in der Simplonhalle 
in Brig. Diese Lebensweisheit 
sage nichts anderes als: «Bleibt 
ständig in Bewegung.» 

In den vergangenen fünf 
bis sechs Jahren hätten sie 
einen Reifeprozess durchge­
macht. Nun seien sie «Reif  
im Sinne von Maturi und 
Maturae» und somit zu eige­
nen Individuen geworden, die 
zu ihrer Meinung stehen dürf­
ten, «auch wenn diese nicht 
jener der anderen entspricht», 
fährt Schmidt fort. 

Mit der Matura sei nun ein 
erster Zenit erreicht, auf den 
jedoch noch zahlreiche weite­

re folgen sollen, so Schmidt. 
«Chancen für die Zukunft 
erhaltet ihr aber nur, wenn  
ihr kompetitiv bleibt, sei es in 
der Wirtschaft, im Sport, im 
Tourismus und insbesondere 
in der Bildung», betont der 
Rektor.

Grosse Erwartungen
Seine Erwartungshaltung geht 
dabei aber weit über die le­
benslange Aufrechterhaltung 
der eigenen Wettbewerbs­
fähigkeit hinaus. Bewegung 
bedeute auch Veränderung. 
«Bewegt euch, auch wenn ihr 
scheinbar zu klein seid, um 
etwas zu bewegen», wünscht 
sich Schmidt von den Matu­
randen. Denn: Viele kleine 
Leute an vielen kleinen Orten, 
die viele kleine Dinge tun, 
könnten das Gesicht der Welt 
verändern, ist der Rektor über­
zeugt. Er nennt die berühmte 
Fotografie aus dem Jahr 1989, 
die einen Wendepunkt in der 
Entwicklung Chinas versinn­
bildlicht. Darauf tritt ein mu­
tiger Passant mit Tragtaschen 
einer Armada von Panzern 
entgegen. Am 4. Juni 1989 
demonstrierten Studenten in 
China für mehr individuelle 
Freiheit und eine Öffnung des 

Landes. Die kommunistische 
Führung schlug die Proteste 
brutal nieder. Die folgende 
Wirtschaftsreform ging mit 
einer gnadenlosen Unterdrü­
ckung sowie der Unterbindung 
einer individuellen Entfaltung 
einher. 

«Dieser Student hat Mut 
bewiesen», so Schmidt, «habt 
auch ihr Mut, die Welt zu 
sehen, wie sie ist und doch 
nicht aufzugeben, an die Welt 
zu glauben, wie sie sein  
sollte – und habt Mut sie zu 
verändern.» 

Der Kanton braucht  
die Maturanden
Nach dem Rektor richtet auch 
der Walliser Bildungs- und 
Wirtschaftsminister Chris­
tophe Darbellay, das Wort an 
die Anwesenden. Wie Schmidt 
erwartet er von den Maturan­
den einiges. Sie sollen nach 
immer neuen Horizonten stre­
ben. «Ihr seid engagiert», so 
Darbellay. Er habe die Teilnah­
me der Kollegiumsschüler an 
den Klima-Demonstrationen 
registriert. «Ihr sprecht nicht 
nur von der Natur, sondern ihr 
lebt es», hält der Staatsrat fest.

In seiner Rede hebt er 
auch die Lehrer und Eltern 

hervor, die die jungen Er­
wachsenen auf diesem Weg 
begleitet haben und weiterhin 
begleiten.

Am Ende äussert er noch 
einen grossen Wunsch, sobald 
die Maturanden ihr Studium 
abgeschlossen haben: «Kom­
men Sie zurück – und das 
nicht nur für den Urlaub!» Der 
Kanton sei auf ihr Wissen, ihr 
Engagement und ihre Kompe­
tenzen angewiesen.

In diesem Jahr schlossen 
am Kollegium Spiritus Sanctus 
146 Maturanden erfolgreich 
ihre gymnasiale Matura ab – 
darunter 79 Frauen und  
67 Männer. Mit 18 Maturanden 
sind heuer aber auch so viele 
wie noch nie durchgefallen. 
Spezielle Gründe könne er für 
diese hohe Zahl nicht ausma­
chen, äussert sich Schmidt auf 
Nachfrage. Es handele sich da­
bei um einen bedauerlichen 
Ausreisser nach oben.

Auch die 13 erfolgreichen 
Absolventen der «Passerelle 
Dubs» konnten in der Sim­
plonhalle ihre Diplome in 
Empfang nehmen. Damit hät­
ten 61,9 Prozent der anfäng­
lich Eingeschriebenen die Er­
gänzungsprüfungen erfolg­
reich gemeistert. � mas
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